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1. IN DER BETRIEBSANLEITUNG VERWENDETE 
SYMBOLE UND ZEICHEN 

 

WARNUNG 

Weist auf potenzielle Beschädigung des Geräts bzw. Verletzung  

des Bedieners oder Benutzers bei Nichtbeachtung der Anweisung hin. 

 

VORSICHT 

Weist auf potenzielle Beschädigung des Geräts bei Nichtbeachtung  

der Anweisung hin. 

 

SICHERHEITSHINWEIS 

Für Ausrüstung mit bestimmungsgemässem Gebrauch in explosions-

gefährdeten Bereichen nach Richtlinie 2014/34/EU (ATEX) und IECEx Schema. 

 

 

2. SICHERHEITSHINWEISE UND WARNUNGEN 

Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die infolge von Nichtbeachtung der 

Sicherheitshinweise und Warnungen verursacht werden. 

 

 

→ Verbrennungsgefahr! Arbeiten an heissen Magnet-Niveauanzeigern können 

zu Körperverletzungen und Verbrennungen führen. Die Oberflächen der 

Schwimmerkammer und der Prozessanschlüsse können heiss werden. 

Lassen Sie vor Arbeiten am Magnet-Niveauanzeiger den Tank auf Umge-

bungstemperatur abkühlen. Tragen Sie geeignete Schutzausrüstung (Hand-

schuhe, Gesichtsschutz, evtl. Atemschutzgeräte). Halten Sie während des 

Betriebs genügend Abstand.  

→ Der Magnet-Niveauanzeiger und somit auch der Messwertgeber kann durch 

Blockieren des Schwimmers unbemerkt funktionsuntüchtig werden. Bei Un-

sicherheit über den angezeigten Flüssigkeitsstand sollte der Magnet-Niveau-

anzeiger durch eine andere Methode überprüft werden. 

→ Vermuten Sie eine Fehlfunktion oder stellen Sie eine solche fest, muss diese 

behoben werden. 

 

→ Verwenden Sie den Magnet-Niveauanzeiger und Messwertgeber erst, wenn 

Sie diese Betriebsanleitung vollständig gelesen und verstanden haben. 
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→ Die vorliegende Betriebsanleitung muss auch für spätere Benutzer 

zugänglich sein. 

→ Halten Sie magnetische und magnetisierbare Teile (Magnete, Baustahl, 

Eisendraht- oder -schellen etc.) vom Magnet-Niveauanzeiger und den 

Zubehörteilen wie Messwertgebern fern. Dies gilt auch für starke elektro-

magnetische Felder (Transformatoren, Schweissgeräte, etc.), beides kann 

die Magnetkraft der im Magnet-Niveauanzeiger oder Messwertgeber be-

findlichen Magnete beeinträchtigen und zu Fehlfunktionen und Ausfällen 

der Anzeige und der angebauten Zubehörteile (Schalter, Messwertgeber) 

führen. 

→ Ersetzen Sie beschädigte oder fehlerhafte Komponenten durch 

Originalersatzteile. 

→ Lösungsmittel können die verwendeten Kunststoffteile stumpf oder 

rissig machen. Reinigen Sie die Geräte mit Wasser und Seife oder einem 

Kunststoffreiniger. 

 

→ Herabfallende Teile (Verschraubungen, Schwimmer usw.) können Schlag-

funken erzeugen und eine explosionsgefährdete Atmosphäre zur Explosion 

bringen. Stellen Sie sicher, dass bei Arbeiten am Magnet-Niveauanzeiger 

keine explosionsgefährdete Atmosphäre vorherrscht und keine Teile 

herunterfallen. 

→ Verwenden sie beim Arbeiten am Magnet-Niveauanzeiger nur Ausrüstungen 

und Werkzeug, die für den explosionsgefährdeten Bereich zugelassen 

wurde. 

→ Polycarbonat-Anzeigeschienen können sich – z.B. beim Reinigen – 

statisch aufladen. Beim Entladen können Funken eine explosionsgefährdete 

Atmosphäre zur Explosion bringen. Reinigen Sie diese Teile nur mit antista-

tischen Reinigungs- u. Hilfsmitteln. 

 

 

3. BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG 

 

→ Die Messwertgeber dürfen nur im Zusammenhang mit original WEKA 

Magnet-Niveauanzeigen und deren Einzelteilen, z.B. Schwimmer verwendet 

werden. 
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→ Die Messwertgeber dürfen nur für die auf dem Typenschild eingetragenen 

Verwendungszwecke eingesetzt werden. Die auf dem Typenschild und dem 

Datenblatt vermerkten Daten müssen den in der Anlage auftretenden 

maximalen Einsatzparametern entsprechen.  

→ Vom Hersteller nicht vorgesehene Verwendungszwecke, Umbauten und 

Veränderungen des Messwertgebers geschehen auf eigene Gefahr und  

sind möglicherweise gefährlich (Garantieausschluss).  

→ Die Messwertgeber dürfen nur durch geschultes Fachpersonal montiert, 

in Betrieb genommen und gewartet werden.  

→ Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch bestimmungswidrige 

Verwendung oder falsche Bedienung verursacht werden.  

→ Die Messwertgeber sind nach EN 61140 in die Schutzklasse II eingeteilt und 

werden in 100% Stückprüfung mit einem Hochspannungstest überprüft. 

 

 

 

 

 

→ Die Messwertgeber dürfen nur für die auf dem Typenschild und in der 

Kennzeichnung nach RL2014/34/EU und/oder IECEx. eingetragenen 

Verwendungszwecke eingesetzt werden 

→ Die Messwertgeber dürfen nur durch geschultes Fachpersonal mit Kennt-

nissen des Ex-Schutzes montiert, in Betrieb genommen und gewartet 

werden. 

→ Die Messwertgeber dürfen nur durch den Hersteller repariert und 

modifiziert werden. (ggfls. in Absprache mit der benannten Stelle). 
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4. ÜBERSICHT MESSWERTGEBER 

3-LEITER 

MESSWERTGEBER  

10MM AUFLÖSUNG 

 

 2-LEITER 

MESSWERTGEBER 

10MM AUFLÖSUNG 

 EX 

MESSWERTGEBER 

10MM AUFLÖSUNG 
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5. TYPENSCHLÜSSEL 

  

Erhältlich für: Index: 

 … –  … –  … –  010 – …  

 
MESSWERTGEBER TYP 

       

3-Leiter: Widerstands-Ausgang oder 
Spannungsausgang 

 29710      

2-Leiter: 4…20mA Stromausgang  31967      
2-Leiter: Eigensicher Ex ia; 4…20mA Stromausgang  32607      

2-Leiter: Drucksichere Kapselung Ex d, 4…20mA 
Stromausgang 

 32608      

        
SPEZIALITÄTEN        
Standard  –      
Mit Widerstandsausgang für HART®,  

Profibus PA® und FF™ 

29710 R      

MWG mit bi-stabilem Reedschalter am  
oberen Messende 

29710 / 31967 BI      

        
ELEKTR. AUSFÜHRUNG        
Standard  –      

für hohe Medientemperatur 29710 / 31967 W      
mit Klemmenkasten 31967 K      
mit Steckverbinder 31967 KST      
Eigensicher Ex ia 29710 / 32607 NI      
Druckfest gekapseltes Gehäuse, Ex d 29710 / 32608 ND      
        

GRÖSSE DES WIDERSTANDS        
10 Ohm pro Stufe (nicht bei NI/ND) alle 010      
        
AUFLÖSUNG        
5mm alle 05      

10mm alle 10      
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6. FUNKTIONSBESCHREIBUNG 

Der Messwertgeber ist ein Zubehör zu WEKA Magnet-Niveauanzeigen. Der Magnet im 

Schwimmer aktiviert die Reed-Schalter im Messwertgeber in Abhängigkeit vom Füllstand 

der Flüssigkeit im Standrohr und ändert dadurch den Wert der Widerstandskette. 

Beim 2-Leiter Messwertgeber wird die resultierende Spannung durch eine interne Elek-

tronik in ein 4-20mA-Signal umgewandelt. Wenn der Füllstand über den Messbereich 

hinaussteigt (+30mm), springt das Ausgangssignal auf 115% (ca. 22,5mA) und bleibt auf 

diesem Wert. 

 

z.B. 

Signal Ausgang bei 

2-Leiter Messwertgeber 

4...20mA 

 

z.B. 

Bürde bei 2-Leiter Mess-

wertgeber 4...20mA 
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Alle Messwertgeber sind mit 10mm oder 5mm Auflösung erhältlich. 

 

Die minimale und maximale erhältliche elektrische Messlänge (Mel.) ist in den technischen 

Daten / Datenblättern vermerkt. 

 

 

→ Die Messwertgeber der Typ -NI (Ex i) sind mit geeigneten, eigensicheren 

Geräten zu betreiben. Die innere Kapazität und das Kabel sind zu berück-

sichtigen. Detaillierte Informationen finden Sie in dem EU-Zulassungs-

zertifikat. 

 

→ Für jeden Typ dürfen die angegebenen Werte nicht überschritten werden. 

Der Wert gilt für Ohm’schen Widerstand. Wird der Messwertgeber über-

lastet, führt das zu einer Fehlfunktion der Elektronik und das Gerät wird 

zerstört. Eine Absicherung kann die zu erwartende Lebensdauer des Mess-

wertgebers deutlich erhöhen. 
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7. BI-STABILER SCHALTER FUNKTION 

Diese Option wird benutzt, wenn der Messbereich vom Messwertgeber kürzer als die 

Anzeigelänge vom Magnet-Niveauanzeiger ist. 

Weil der 0-Punkt festgelegt ist(4mA), ist es notwendig den Messwertgeber an dem 

untersten Punkt der Messung anzusetzen. Dadurch ergibt sich die Möglichkeit, dass der 

Schwimmer höher steigt als der 100%-Punkt (20mA) vom Messwertgeber. In diesem Fall 

ist es möglich einen bi-stabilen Reedschalter am Ende des Messbereichs einzusetzen, um 

einen Signalabbruch zu vermeiden. 
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8. LIEFERUMFANG 

→ Bei Bestellungen von Magnet-Niveauanzeigen mit Messwertgeber sind die 

Montageschellen inbegriffen. 

→ Wenn Messwertgeber als Ersatzteil bestellt werden, müssen die Schellen separat 

bestellt werden. Bei der Bestellung muss die Grösse der Schelle (für Rohrdurchmesser) 

angegeben werden: 

 

Für Rohrdurchmesser 30…40mm Art.-Nr. 89249 

→ Für Rohrdurchmesser 40…57mm und 57…80mm Art.-Nr. 89250 

 

→ Wenn ein Messwertgeber bestellt wird, ist die Messlänge Mel. und die gewünschte 

Auflösung anzugeben. Für Ersatzteilbestellungen finden Sie diese Angaben gelasert  

auf dem Gehäuse des vorhandenen Messwertgebers. 

 

 

9. AUSPACKEN 

1. Öffnen Sie die Verpackung und entnehmen Sie den Messwertgeber. 

2. Stellen Sie sicher, dass sich keine weiteren Teile in der Verpackung befinden. 

3. Kontrollieren Sie den Messwertgeber und alle gelieferten Teile visuell auf potenzielle 

Beschädigungen durch den Transport. Verwenden Sie keine beschädigten oder zweifel-

haften Teile. 

 

 

10. ENTSORGEN DER VERPACKUNG 

Schonen Sie die Umwelt und führen Sie das Verpackungsmaterial einer ordnungsgemässen 

Entsorgung/Wiederverwendung zu. 

  
  



   

WEKA_IOM_VLI MWG_DE  |  28.10.24  14 | 40 

11. DEMONTAGE / ENTSORGUNG 

 → Demontage 

→ Stellen Sie vor der Demontage sicher, dass der Messwertgeber spannungsfrei 

geschaltet wurde und dass die fehlende Messfunktion keine Auswirkung auf 

nachfolgende Prozesse hat. 

→ Entsorgung 

 

Schonen sie die Umwelt und führen Sie den Messwertgeber einer 

ordnungsgemässen Entsorgung zu. 

 

 

12. PHYSIKALISCHER / REALER NULLPUNKT  
(UNTERER MESSBEGINN) 

Die physikalische Messung beginnt mit dem ersten, untersten geöffneten Reedschalter  

des Messwertgebers. Bei 5 mm-Messwertgeber liegt der unterste Reedschalter näher am 

Rohrende, als bei Messwertgeber mit 10 mm Auflösung. 

 

Der reale Messbeginn hängt von dem Magnetfeld und dessen Stärke ab. Ein schwächeres 

Magnetfeld (SmartLine, Montage abweichend von 180°) öffnet den untersten Reedschalter 

früher als ein starkes Magnetfeld (StandardLine, usw.). Der reale Nullpunkt hängt also von 

Ausführung des VLI und der Montagelage ab. 

 

Der rote 0-Punkt-Aufkleber am unteren Ende des Messwertgebers kennzeichnet den zu 

erwartenden Messbeginn und wird von WEKA, insofern bekannt, auf den VLI-Typ abge-

stimmt. 

 

 

13. MONTAGE 

Vor der Montage müssen die Vorbereitungen für das Auspacken des Messwertgebers abge-

schlossen sein. Legen Sie die für die Montage des Messwertgebers benötigten Werkzeuge 

(Schraubendreher Grösse 4 oder Steckschlüssel SW 7 – bei älteren Ausführungen SW 6) und 

Materialien (Schlauchschellen) bereit.  

 

Das Ausgangskabel oder der Steckverbinder sollte nach oben zeigen. Der rote Aufkleber  

am unteren Ende vom Messwertgeber zeigt den erwarteten 0-Punkt des Messbereichs.  
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Der Messwertgeber sollte so montiert werden, dass die 0-Punkt-Markierung auf der Höhe 

steht, an der der Schwimmer mit dem Messweg beginnt, siehe Zeichnung 20010501. Für 

eine möglichst genaue Messung muss die Montagehöhe ggf. nochmals angepasst werden. 

 

Montieren Sie den Messwertgeber am Magnet-Niveauanzeiger in der nachfolgend be-

schrieben Anordnung und auf den gewünschten Messwert-Anfang. Eventuell müssen Sie 

für die Einführung der Schellen des Messwertgebers die Schlauchschellen der Anzeige-

schiene in unmittelbarer Nähe lösen. Nach erfolgter Montage müssen alle Schlauchschellen 

wieder angezogen werden. 

 

Kontrollieren Sie nach Abschluss der Arbeiten die Position und den Sitz vom Messwert-

geber. 

 

 

MONTAGEPOSITION: 

→ Der Messwertgeber ist 180° gegenüber der Anzeigeschiene und mit 

Kabelausgang oben zu montieren unter Berücksichtigung der Toleranzen. 

Diese sind abhängig vom jeweiligen Rohrdurchmesser (siehe nachfolgende 

Zeichnung). 

 

OPTIONAL: 

→ Der Messwertgeber kann optional neben der Anzeigeschiene montiert 

werden. (Ausnahme: SmartLine). 

 

→ Das Kabel ist fest zu verlegen. 

Die Schlauchschellen sind mit einem Drehmoment von 3 … 5 Nm 

anzuziehen. 

Der Messwertgeber muss nach der Montage eng und in einer Linie  

mit der Schwimmerkammer fixiert sein. 

 

→ Bitte beachten Sie auch die Montagevorschriften in den Zertifikaten. 

 

→ Potentialausgleich ist nur gewährleistet, wenn alle Schlauchschellen am 

Standrohr montiert sind. Sollte das Standrohr keine kontinuierliche Verbin-

dung zum Potentialausgleich haben, muss eine Verbindung zum dafür vor-

gesehenen Anschluss hergestellt werden. 
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13.1 INSTALLATION MESSWERTGEBER AN VLI 

 
 
Terminologie: L =  Länge zwischen den Prozessanschlüssen X =  0-Punkt Messwertgeber 

 M =  Messlänge (Anzeigelänge) VLI 

 Mel. =  Messlänge Messwertgeber  10mm Auflösung  X = 65mm 

 C1 =  Unterer Schwimmerauslauf       5mm Auflösung  X = 30mm 

 C2 =  Oberer Schwimmerauslauf 29710-R-xx Version siehe Datenblatt 
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13.2 ZEICHNUNG 20010501 – INSTALLATION ZUBEHÖR 
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14. ELEKTRISCHE INSTALLATION 

 

 

 

z.B. 

3-Leiter Messwertgeber Typ 29710-xx 

 z.B.  

2-Leiter Messwertgeber Typ 31967-xx 

 

Bitte beachten Sie die Anschlussdiagramme im Datenblatt oder auf dem Typenschild des 

Messwertgebers. 

 

 

→ Ein verpolter Anschluss kann das Gerät zerstören. 

 

 

15. INBETRIEBNAHME MESSWERTGEBER 

Vor Inbetriebnahme muss die komplette Montage (12) fertiggestellt sein. 

 

 

→ Stimmen die auf dem Typenschild vermerkten Daten (Spannungs-

versorgung, max. Betriebstemperatur, max. Bürde etc.) nicht mit der 

Anwendung überein, kann der Messwertgeber beschädigt werden und 

eine Gefahr für Mensch und Umwelt darstellen. Stellen Sie sicher, dass  

die auf dem Typenschild vermerkten Daten eingehalten werden. 

 

→ Nicht geeignete Befestigungsteile (magnetisch, etc.) können zu Fehl-

funktionen und Beschädigungen führen und gefährden Mensch und 

Umwelt. Verwenden Sie ausschliesslich für die Anwendung geeignete 

Komponenten. 

+ 

M el. ≤ 1000mm I = 4mA 

M el. > 1000mm I = 1mA 

S 

- 

GN 

WH 

BN 

I 

4…20m

 

WH 

BN 

+ 

- 

14 … 40VDC 
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→ Vor der ersten Inbetriebnahme ist die Schaltstellung undefiniert.  

Beachten Sie die unten stehendenden Verfahren, um einen definierten 

Schaltzustand herzustellen. 

 

→ Kontrollieren Sie den Messwertgeber vor der Benutzung auf äussere 

sichtbare Schäden. Nehmen Sie keinen beschädigten Messwertgeber  

in Betrieb. 

 

→ Der Messwertgeber darf nur für die auf dem Typenschild und in der Kenn-

zeichnung nach RL 2014/34/EU und/oder IECEx Schema eingetragene Ver-

wendungszwecke eingesetzt werden. 

 
Der Magnet-Niveauanzeiger wird über den Tank mit Flüssigkeit gefüllt. Sobald der Schwim-
mer schwimmt, benötigt er etwas Zeit, um sich am Magnetband der Anzeigeschiene auszu-
richten. Ab dann sollte der Schwimmer durch das Umklappen der Anzeigeflügel den Füll-
stand anzeigen.  
Um den Messwertgeber in einen definierten Schaltzustand zu bringen, empfehlen wir  
das komplette Tankvolumen einmal unter Aufsicht abzufahren und den Füllstand visuell  
zu kontrollieren, um die einwandfreie Funktion gewährleisten zu können.  
Es ist auch möglich den Messwertgeber mit Hilfe eines schwachen Handmagneten (z.B. 
Magnettafel) in die vorgesehene Position zu bringen. Sie können auf diese Weise auch die 
Beweglichkeit der Anzeigeflügel von Hand testen, jedoch sollten diese dann immer wieder 
in die Ausgangslage zurückgestellt werden. 
 
 

16. WARTUNG 

Generell sind der Magnet-Niveauanzeiger und die Messwertgeber wartungsfrei.  
Nur bei Verdacht auf eine Fehlfunktion sollten Sie den Meswertgeber/Magnetklappen-
anzeiger überprüfen.  
Hinweise zum Vorgehen finden Sie im Kapitel Inbetriebnahme (14). 
 

 

→ Vermuten Sie eine Fehlfunktion oder stellen Sie eine solche fest, muss diese 

behoben werden. Beschädigte oder fehlerhafte Komponenten müssen 

durch Originalersatzteile ersetzt werden. 

 

→ Verwenden Sie zur Überprüfung der Schaltfunktion nur Handmagnete, die 

nicht zu stark sind und dadurch die inneren Magnete im Messwertgeber in 

seinen Werten beeinflussen können. Die könnte sonst zu Fehlverhalten des 

Messwertgebers führen. 
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→ Reinigen Sie den Messwergeber nur mit einem feuchten Tuch. Lösungs- und 

Scheuermittel können Kabel, Kunststoffkabelverschraubung und Typschild 

zerstören. 

 

→ Messwertgeber für den Ex-Bereich dürfen nur durch den Hersteller repariert 

und modifiziert werden (ggfls. in Absprache mit der benannten Stelle). 

 
17. TECHNISCHE DATEN 

Abmessungen: siehe Datenblatt 

Minimale Mel.:  alle Typen 200mm 

Maximale Mel.:  alle Typen 4000mm 

 andere Längen auf Anfrage  

 (mehrteilige Ausführung) 

 

Minimale Medium Temperatur:  alle Typen -50°C 

 

Maximale Medium Temperatur:  29710-W +350°C 

 31967-W +250°C 

 alle anderen Typen +150°C 

 

Minimale Umgebungstemperatur: alle Typen -20°C 

 Ex-Typen -50°C 

 

Maximale Umgebungstemperatur: alle Typen +50°C 

 

Standardkabellänge: alle Typen 5 m 

 (nicht für Typen mit Klemmenkasten  

 oder Steckverbinder) 

 

Schutzklasse: alle Typen IP68-10bar 

 (für Klemmenkasten und      

 Steckverbinder – siehe Datenblatt) 

 

Gehäusematerial: Edelstahl, 316L 

Material Kabelverschraubung: siehe Datenblatt 

Material Kabel: siehe Datenblatt 
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18. PROBLEMBEHEBUNG 

 

PROBLEM  

 

MÖGLICHE URSACHEN 

 MÖGLICHE 

LÖSUNGSMASSNAHMEN 

1. Keine visuelle 

Niveauanzeige, obwohl 

sich Flüssigkeit im Tank 

befindet. 

 Schwimmer durch Schmutz 

in der Schwimmerkammer 

blockiert.  

 

Schwimmer ist beschädigt,  

mit Flüssigkeit gefüllt und 

abgesunken. 

 

Schwimmer bleibt an ausserhalb 

montierten, magnetischen oder 

magnetisierbaren Teilen hängen. 

 Schwimmerkammer und Schwimmer 

reinigen (siehe Betriebsanleitung des 

Magnet-Niveauanzeigers) 

 

Schwimmer ersetzen. Prüfdruck der Anlage 

mit Typschildangaben vergleichen. 

 

 

Mit Magnet entlang dem Magnet-Niveau-

anzeiger nach Eisenteilen suchen (Schellen, 

Schrauben etc.) und diese entfernen bzw. 

durch Original-Ersatzteile ersetzen. 

 

2. Kein Ausgangssignal  Die Installation entspricht nicht 

der Montageanleitung. 

 

 

 

 

 

Der Messwertgeber wird nicht 

durch den Schwimmer aktiviert. 

 

Unterbrochener Stromkreis, 

Kurzschluss, oder falsche Polung 

 Prüfen Sie die korrekte Montage. 

Beachten Sie die Position des 

Messwertgebers zur Anzeigeschiene. Ohne 

Anzeigeschiene ist der Schwimmer nicht 

geführt und kann das Zubehör nicht 

betätigen. 

 

Prüfen Sie die Funktion des Magnet-

Niveauanzeigers gem. Punkt 1. 

 

Stellen Sie sicher, dass Schwimmerkammer 

und Schwimmer richtig gewählt wurden. 

Prüfen Sie die elektr. Installation und 

Stromversorgung. 

 

3. Falsches 

Ausgangssignal 

 Versetztes Ausgangssignal 

 

 

Ausgangssignal ist nicht linear 

 Prüfen Sie die 0-Punkt Position. Evtl. muss 

die Höhe des Transmitters angepasst 

werden. 

Möglicherweise wurde der Messwert- 

geber überlastet oder ein Reedkontakt ist 

dauernd geschlossen. 

Für bi-stabile Version siehe obenstehende 

Beschreibung. 
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PROBLEM  

 

MÖGLICHE URSACHEN 

 MÖGLICHE 

LÖSUNGSMASSNAHMEN 

4. Unterbrechungen im 

Ausgangssignal 

 Schwimmer bleibt an ausserhalb 

montierten magnetischen oder 

magnetisierbaren Teilen hängen. 

 Mit Magnet entlang dem Magnet-

Niveauanzeiger nach Eisenteilen suchen 

(Schellen, Schrauben etc.). Entfernen und 

ersetzen sie diese durch Original-Ersatzteile. 

 

 

 

19. TRANSPORT- UND LAGERBEDINGUNGEN 

→ Schützen Sie den Messwertgeber vor starken Stössen. 

→ Keine schweren Gegenstände auf den Messwertgeber und seine Verpackung legen. 

→ Messwertgeber nur in trockener Umgebung lagern. 

→ Kontakt mit Wasser und Feuchtigkeit vermeiden. 

→ Messwertgeber vor starken Magnetfeldern schützen. 

→ Temperatur:   -10°C … +50°C 

→ Relative Feuchtigkeit:  10% … 95% 

 

 

20. KENNZEICHNUNG 

 

 

→ Der Messwertgeber darf nur für die auf dem Typenschild angegebenen 

Verwendungszwecke eingesetzt werden. 

 

→ Beachten Sie die Angaben auf dem Typenschild 
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21. KUNDENDIENST 

Eine Liste mit den WEKA-Vertretungen weltweit finden Sie unter  

www.weka-ag.ch → Kontakt → Vertretungen und Ihrer Länderauswahl 

 

oder kontaktieren Sie uns direkt unter 

 

WEKA AG 

Schürlistrasse 8 | CH-8344 Bäretswil | Schweiz 

Telefon +41 43 833 43 43 | level@weka-ag.ch 

 
  

file:///G:/Arbeit/unika%20design/Weka/03_Wordtemplate/www.weka-ag.ch
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22. EU-BAUMUSTERPRÜFBESCHEINIGUNG 
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23. SICHERHEITSBESTÄTIGUNG FÜR ABGESCHIRMTE KABEL  
(NI VERSION) 
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24. IECEx KONFORMITÄTSZERTIFIKAT 
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25. EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
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26. HERSTELLERERKLÄRUNG ZU MESSWERTGEBER  
MIT HART-KONVERTER 
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NOTIZEN 

ZU AUFTRAG: 

 

 
 

DATUM: 
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WEKA AG SWITZERLAND 

SCHÜRLISTRASSE 8 | 8344 BÄRETSWIL 

+41 43 833 43 43 | info@weka-ag.ch 

 

www.weka-ag.ch 
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